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Grosskerzogtum Waden.

Hrnennungen,Kersetz « ngen,Iuruhesetzu « ge » kc.
der etatmäßigen Beamten der

G - Halt » klaff,n H bis K
sowie

Ernennungen , Wersehnnge » tc

von nichtetatmätzigen Beamte ».

Ans dem Bereiche des Ministeriums des Gr » sxh. Hauses ,
der Justiz und des Auswärtige « .

Versetzt :
Aufseher Wilhelm Kautz beim Landesgefäagnis Bruchsal

ziini Landesgefängnis Freiburg .
Beamteneigenfchaft verliehen :

den Kanzleigehilfen : Oskar Weber und Adam Zirkel beim
Amtsgericht Mannheim .

de » Hilfsaufsehern : Oskar Wohtschlegel beim Landesgefäng -
nis Freiburg , Karl Maier und Wilhelm Fröhlich beim Landes -
gefängnis Mannheim . Wilhelm Kautz und Joseph Hubrr beim
Landesgefängnis Bruchsal , unter Ernennung zu nichtetatmä¬
ßigen Aufsehern .

Ans den , Bereiche des Grosth . Ministeriums des Innern .
Versetzt :

Polizeiwachtmeister Hermann Werner in Baden zum Be -
zirkSamt Konstanz ,

Polizeisergeant Franz fertig in Konstanz zum Bezirksamt
Pforzheim ,

Schutzmann Max Hermann in Mannheim zum Bezirks -
amt Heidelberg .

Zuruhegesetzt :
Schutzmann Karl Münch in Baden .

— Großh . Landesgewerbeamt . —

Vertragsmäßig angenommen :
Uhrmacher Wilhelm Quenett in Neustadt ( i . Schw . ) als

technischer Assistent bei der Großh . Uhrmacherschule in Furt -
Wangen .

Zugewiesen wurden als Hilfslehrer :
Lehramtspraktikant Gustav Praftler in Castrop der Ge¬

lverbeschule in Karlsruhe .
Lehramtspraktikant Albin Weißenberger in Calw der Ge -

nvrbeschule in Karlsruhe .
Versetzt wurden :

Hilfslehrer Ernst Restle an der Gewerbeschule in Reustadt
tu gleicher Eigenschaft an die gewerbliche Fortbildungsschule in
Lenzkirch ,

Aushilfslehrer Michael Schott an der gewerblichen Fortbil -
dungsschule in Lenzkirch als Hilfslehrer an die Gewerbeschule
in Konstanz .

— Groszh . Brrwaltnngshof . —
Beam .teneigenschaft verliehen ;

der Wärterin Magdalena Vetter bei der Heil - und Pflege '
anstalt Wiesloch

den Wärterinnen Magdalena Schutzbach und Rosa Stiihler
bei der Heil - und Pflegeanstalt Wiesloch ',

der Wärterin Salome « Herzog bei der Heil - und Pflege -
anstalt Jllenau .

Etatmäßig angestellt :
die Wirtschaftsgehilfin Lina Zorn bei der Heil - und Pflege -

anstalt Wiesloch ■

Aus dem Bereiche desGrvtzh . Ministeriums der Finanzen .
— Zoll - und Steuerdirektion . —

Ernannt :
der Steuerassistent Ludwig Nerpel in Weinheim zum Zoll -

assistenten in Offenburg .
Betraut :

der Oberzollaufseher Adam Reibold in Mannheim mit der
Stelle eines Zollassistenten .

Versetzt :
der Finanzassistent Robert Ernst in Überlingen » ach Singen ,
die Zollassistenten : Johann Walter in Offenburg nach

Mannheim und Karl Miinnle in Mannheim » ach Freiburg ,
die Kanzleiassistenten : Karl Lögler beim Stenerkommis -

sär für den Bezirk Karlsruhe - Stadt zn jenem für den Bezirk
Karlsruhe -Land und Karl Schweinshaut beim Steuerkommis -
sär für den Bezirk Karlsruhe -Land zu jenein für den Bezirk
Karlsruhe -Stadt .

Etatmäßig angestellt :
die Bureaugehilfen : Otto Santo in Konstanz , Friedrich

Hofmanu in Mannheim . Johann Firnkes in Mannheim ,
Friedrich Jehle in Mannheim , David Brecht in Lörrach , Wil -
Helm Möhringer in Bruchsal , Friedrich Hauck in Pforzheim
als Steuerassistenten , Hermann Müller in Karlsruhe und
Fridolin Ma » er in Singen als Kanzleiassistenten .

Enthoben :
die Steuererheber : Theodor Schneider in Oberweiler und

Wilhelm Schäfer in Kälbcrtshausen auf Ansuchen unter An -
erkennung ihrer langjährigen und treugeleisteten Dienste .

Gestorben :
der Steuererheber Georg Friedrick ' Stor ; in Rümmingen

am 12. Juli 1914 .

Versonalliachrichtenaus dem Bereiche des WksWlniejens .
Ernennungen :

Bierhalter Mathilde , Unterl . in Karlsruhe , wird Hauptl .
da . — Casewitz Luzie , Unterl . an der Liselotteschule Mann -
heim , wird Hauptl . da . — Duda Margarete , Unterl . an der
Lessingschule Karlsruhe , wird Hauptl . da . — Gamper Anna ,
Unterl . an der Elisabethschule Mannheim , wird Hauptl . da ;
Göller Johanna , Unterl . an der Hildaschule Pforzheim , wird
Hauptl . da . — Hiller Wilhelm , Unterl . in Ottenau , wird
Hauptl . in Rützwihl ; Hauer Joseph . Unterl . in Donaueschin -
gen , wird Hauptl . in Oberesch ach ; Huber Joseph , Unterl . in
Karlsruhe , wird Hauptl . da ; Huber Marie , Handarbeitsl . tn
Singen , wird Handarbeitshauptl . da . — Jmhof Karl , Unterl .

in Hardheim - Rüdental , wird Hauptl . in Präg . — Knisel Jo -
Hann , Schuld , in Lellwangen , wird Hauptl . da ; Knobloch Ja -
kob . Unterl . in Unterschefflenz , wird Hauptl . in Leibenstadt ;
Krämer Joseph . Unterl . in Mörsch , wird Hauptl . da ; Küster
Martha , Unterl . an der Lessingschule Karlsruhe , wird Hauptl .
da ; Kunzmann Gustav , Unterl . in Karlsruhe , wird Hauptl .
da . — Liebe Frieda . Unterl . an der Hildaschule Pforzheim ,
wird Hauptl . da ; Link Xaver , Unterl . in Villingen , wird
Hauptl . in Freiburg ; Lorenz Otto , Unterl . in Oberkirch , wird
Hauptl . in Schlechtnau . — Marold Helene , Unterl . an der
Hildaschule Pforzheim , wird Hauptl . da ; Messerer Wilhelm ,
Unterl . in Karlsruhe , wird Hauptl . da ; Miltner Friedrich .
Unterl . in Nordrach -Fabrik , wird Hauptl . in Todtmoos - Weg ;
Müller Katharina , Handarbeitsl . in Weinheim , wird Hauptl .
da . — Nischwitz Anna , Unterl . in Karlsruhe , wird Hauptl . va .
— Reiß Anna , Unterl . in Freiburg , wird Hauptl . in Teningen ;
Reiter Johanna , Unterl . in Karlsruhe , wird Hauptl . da . —
Schick Franz , Oberl . in Wehr , wird Rektor da ; Schlaget «
Maria , Handarbeitsl . in Säckingen , wird Hauptl . da ; Schrade
Emma , Unterl . an der Elisabethschule Mannheim , wir »
Hauptl . da . — Nibrlhör Joseph , Unterl . in Herbolzheim , wird
Hauptl . in Eichelberg . — Walz Georg . Unterl . in Langhurst ,
wird Hauptl . in Hierbach ; Wartmann Martha , Unterl . in La¬
denburg , wird Hauptl . in Linkenheim ; Weichselbaum Ludwig .
Schulv . in Singen , wird Hauptl . in Holzhausen ; Werner
Franz . Hauptl . in Malsch . A . Ettlingen , wird Rektor da ; Win -
ter Frida . Unterl . in Karlsruhe , wird Hauptl . da ; Wittmann
Anna , Unterl . in Villingen , wird Hauptl . da . — Zipperlln
Olga , Unterl . in Karlsruhe , wird Hauptl . da ; Zumstein Karl ,
Unterl . in Huchenfeld , wird Hauptl . in Obermutschelbach .

Versetzungen .
Vach Kornel , Hauptl . in Schlageten , nach Freiburg ; Vuggle

Albert , Hauptl . in Mosbach , nach Kappelrodeck . — Frieß Karl ,
Hauptl . in Ottoschwanden , nach Legelshurst . — Geiler Wil¬
helm , Hauptl . in Psafsenberg , nach Freiburg ; Gründl Adolf ,
Hauptl . in Diersburg , nach Karlsruhe ; Günter Hermann ,
Hauptl . in Bruchsal , nach Karlsruhe . — Hipp Otto , Hauptk.
in St . Peter , nach Freiburg ; Hutter Karl . Hauptl . in Neu -
freistett . nach Karlsruhe . — Kiefer Gottlieb , Hauptl . in Gö -
brühen , nach Freiburg . — Leicht Karl , Hauptl . in Pforzhelm ,
nach Freiburg ; Linder Heinrich , Hauptl . in Muckenschopf , nach
Weisweil . — Psulb Karl , Hauptl . in Leiselheim , nach Karls -
ruhe . — Ruf Karl . Hauptl . in Bruchsal , nach Freiburg . —
Schweis « Oskar , Hauptl . in Schachen , » ach Freiburg ; Seel Wil .
Helm, Hauptl . in Rußheim , nach Müllheim . — Vaith Karl ,
Hauptl . in Haßmersheim , »ach Schwaibach . — Walter Karl ,
Hauptl . in Brenden , nach Unterkirnack ? ; Weinreuter Otto ,
Hauptl . in Hockenheim, nach Karlsruhe ; Wörner Jakob Haupt ' ,
in Eisenbach nach Jestetten ; Wolfsperger August . Hauptl . In
Staffort . » ach Freiburg .

Enthebungen .
Veil Moritz . Hauptl . in Bonndorf .

Zuruhesetzungen .
Frhringrr Marie , Hauptl . in Freiburg . — Ried Albere ,

Oberl . in Stein , A. Bretten . — Schäfte Alois , Oberl . in Vöh -
renbach ; Schuellbacher Peter , Oberl . in Ichenheim ; Juiler Jo -
scph , Hauptl . in Hochhausen .

Grossberzogtum Waden .
Karlsruhe , 8 . August .

Der Evangelische Oberkirchenrat l?at verfügt , daß
Ol » nächsten Sonntag den 9 . d . M . an dos Honptgebet in
ollen Gottesdienste » durch eine besondere den Krieg be -
treffende Einlage o» geeigneter Stelle zn erweitern ist.
Außerdem ist in den Gottesdiensten am nächsten Sonn¬
tag eine Ansprache zu verlesen , die besogt , daß die Ge -
lneinden sich der Notloge stille fügen mögen , die infolge
der Teilnahnie einer namhaften Zahl von Geistlichen am
Kriege in der Seelsorge eingetreten ist . Es wir !> M -
Hilfe noch Möglichkeit zugesichert , und die Kirchenältesten
werde » gebeten , einzutreten .

oc . Heidelberg , 6 . Aug . Sämtliche noch immatri -
knlierte r u s s i s ch e (onch deutsch-russische) , s e r b i s ch e,
französische » nd englische Studierende
sind in der Matrikel gestrichen worden . Das Betreten
der Universität ist den betreffenden Studierenden streng -
stens untersagt .

oc . Heidelberg , 6 . Aug . Nach neueren Meldungen
haben sich beim hiesigen Bezirkskommando bis jetzt
2000 Freiwillige gemeldet . Schöne B e i s p ^ e l e
von Opfersinn werden von der Heidelberger Sani -
melftelle für Liebesgaben gemeldet . Unter den Opferwil -

lige » befand sich unter anderem auch eine arme Fron ,
die 2 Hemden und 1 Tafel Schokolade brachte . Außer -
dem erkundigte sich die Frau , wo sie ihre Pfennige ab -
liefern könne . Zwei Kinder im Alter von 8 und 9 Iah -
ren brachten zwei kleine Schachteln , in denen sich
Schmuckgegenstände für Kinder befanden . Ein hiesiger
Metzgermeister verteilte unter die ausrückenden Mann -
sckasten 1000 Würste .

oc . Heidelberg , 6. Aug . Dem Vorgehen verschiedener Fir -
wen entsprechend , haben sich die hiesigen Brauereien ent -
schlössen , den Frauen und Kindern der zur Fahne
einberufenen Angestellten eine wöchentliche Un -
terstützung zukommen zu lassen . Eine Schwetzinger
Brauerei tut das gleiche, ebenso unterstützt die Oberrhei -
nische Eisenbahngesellschaft die Familien der
zum Felddienst eingezogenen Beamten und Arbeiter .

Pforzheim , 5 . Aug . Der Psorzheimer Bürge raus -
schütz genehmigte gestern den Verzicht auf die ihm zu -
gefallenen Erbschaft von drei Millionen M a r r
Liegenschaftswerte aus dem Nachlatz des verstorbenen Bank -
direktors Kayser zugunsten von dessen Neffen , der sich dazu
verpflichtet , diese Erbschaft dem Pforzheimer Bankverein zur
Deckung seines Defizits zu überlassen . Der Pforzheimer Bank -
verein seinerseits übernimmt die Verpflichtung , die Direkto¬

ren , Aufsichtsräte , Revisoren und die schuldigen Angestellte »
regreßpflichtig zu machen . Der bisherige Direktor Krämer
wurde in Durlach verhaftet , während der andere Direktor
Herrmann , wie es heitzt, sich auf dein Wege nach Amerika be -
findet .

oc . Konstanz , 6 . Aug . Der B ü r g e r a u s s ch u ß be -
willigte die Summe von 100000 M . , um der Stadtge -
meinde zu ermöglichen , in diesen ernsten Zeiten allen
an sie Herantretenden Aufgaben vollständig gerecht wer -
den zu können . Die Stadt ist mit Mehl und Getreide
gut versorgt . Die Metzgereien wollen eine gemeinsame
Schlächterei einrichten . Die Milchzufuhr wird auf
Schwierigkeiten stoßen »nd nicht ohne Preisaufschlag ab¬
gehen . Während Gemüse in genügenden Mengen vor -
Händen ist, fehlt es sehr an den notwendigen Kolonial -
waren , da die Lager einer größeren Zahl Läden durch
die Masfeneinkäufe nohez» geräumt sind .

der Wefröenz .
Mitteilungen aus der Stadtratssitzung vom l». August .

Maßnahmen infolge der Mobilmachung . Den zu den Was -
fen einberufenen städtischen Beamten wird , soweit e<
sich nicht um vorübergehend eingestellte Personen handelt , der
Gehalt weiter gezahlt . Den Familien der in den
Lohntarif eingereihten st ä d t i s che n Arbeiter wird , wenn
und solange sie die reichsgesetzliche Familienunterstützung er -
halten , ein Zuschuß gewährt , der dem Unterschied zwischen
dem bisherigen Taglohn »nd dem Gesamtbetrag der Familien -
Unterstützung entspricht .

Für die Einrichtung von Reserve - La .aretten stellt der
Stadtrat dem Roten Kreuz u . a . das Empfangsgebäude des al »
ten Bahnhofs , die frühere Maschinenhalle auf dem Gelände de ?
alten Bahnhofs und den Neubau der Gewerbeschule am Lidell -
Platz zur Verfügung .

Unterstützungen . Nach 8 5 des Gesetzes vom 28 . Februar
1888 in der Fassung des Gesetzes vom 4 . August 1914 sind den
Familien der zum Kriegsdienst einberufenen Mann -
schaften Unterstützungen zu zahlen und zwar minde -
stens für die Ehefrau im Sommer monatlich 9 M ., im
Winter 12 M ., für jedes Kind unter 15 Jahren monatlich
6 M . Der Bezirksrat Karlsruhe hat im Sinne des § 17 des
Kriegsleistungsgesetzes beschlossen , diese Sätze auf Kosten des
Lieferungsverbands (Amtsbezirk Karlsruhe ) zu erhöhen in
der Stadt Karlsruhe auf monatlich 15 M . für die Ehefrau ,
auf monatlich je 10 M . fiir die beiden ersten Kinder nnd auf
je 8 M . für die späteren Kinder nnd für die sonst unterstüt -
züngsberechtigten Anverwandten . Die Unterstützungen wer -
den monatlich im voraus an die Ehefrauen der Kriegsteil -
nehmer gezahlt . Für die weiter notwendig werdende Unter¬
stützung der Familie » der zum Kriegsdienst Einberusenen hat
der Stadtrat eine Geldsammlung eingeleitet . Gaben
können dem Oberbürgermeister , den Bürgermeistern , den
Stadträten , den Stadtverordneten und den Banken abgeliefert
Werden . Die Gabe » werden im Einvernehmen mit dem Roten
Kreuz verteilt . Die Redaktionen der hiesigen Zeitungen und
eine Anzahl größerer Geschäfte sollen ersucht werden , gleich -
falls Gaben in Empfang zu nehmen . Wegen Errichtung wei -
terer Sammelstellen und wegen der Organisation und Durch -
sührung der Hilfsaktion soll eine Kominission eingesetzt wer -
den . — Die zum Wassendienst Einberufenen , die über den
hiesigen Hauptbahnhof befördert werden , werden daselbst auf
Kosten der Stadt bewirtet . Äuch Hierwegen wurde eine
Kommission gebildet . Die Zigarrenfabrikanten W . Rieger u .
Co ., P . E . Küter , Knippenberg u . Linden , Gebr . Weil in Gra -
ben , sowie die Zigarrenhandlungen Herm . Meyle und die
Zigarettenfabrik „ Romania " haben dem Stadtrat für die hie -
sigen und die hier durchfahrenden Truppen insgesamt 96 000
Zigarren und 7000 Zigaretten als Liebesgaben gestiftet . Der
Stadtrat spricht den gütigen Spendern den verbindlichsten
Dank aus .

Städtische B ü r g e r w e h r . Zur Bewachung des städ -
tischen Eigentums soll eine Vürgerwehr gebildet werden . Ihre
Mitglieder solle» bewaffnet werden . Mit dem Vollzug bti
Beschlusses wird eine Kom.mission betraut .

Versorgung mit Lebensmitteln . Für eine aus -
reichende Versorgung der Bevölkerung mit Lebensmitteln hat der
Stadtrat im Benehmen mit dem Handel und der Landwirtschaft
Vorsorge getroffen . Vorräte an Mehl » nd Getreide sind reichlich
vorhanden . Schwierigkeiten , die ihr Zufuhr bereitete , sind
nach Möglichkeit behobei' worden . Eine größere Menge Mehl
ist auf Kosten der Stadt als Reserve angekauft worden . Die Lie -
ferung von Salz in hinreichender Menge ist sichergestellt . We -
gen Beschaffung größerer Mengen Kartoffeln sind die nötigen
Schritte eingeleitet . Ii » benehmen mit landwirtschaftlichen
Organisationen sind Maßnahmen für die Beschaffung und den
Transport von Milch eingeleitet worden . Wenn nötig, _

wer¬
den größere Mengen Milch mit städtischem Fuhrwerk hierher
gebracht und teils in der Milchzentrale des Genosfenschafts -
Verbandes badischer landwirtschaftlicher Vereinigungen , Lau -
terberz - Straße 3 <an die Verbraucher !, teils im Schlachthof

'

<an die Händler ) ausgegeben werden . Trotzdem richtet der
Stadtrat an die Bevölkerung die Bitte , den Bedarf an Milch
nach Möglichkeit einzuschränken und die vorhandenen Milch -
mengen in erster Linie Kindern und Kranken zur Verfügung
zu stellen . — Für den Ankauf von Vieh zur Versorgung der
Stadt mit Fleisch ist die Schlachthofdirektion mit der Metzger -
innung und den Viehhändlern tätig . Wegen Erleichterung de ?
Transports sind Verhandlungen eingeleitet . Für den Ankauf
von Großvieh und Schweinen wird der Schlachthofdirektion
ein Kredit eröffnet . Da bei den großen Bäckereien und den
Schlächtereien sowie bei den Lebensmittelhändlern zahlreiche
Arbeitskräfte zu den Waffen eingezogen worden , richtet der
Stadrat an die zuständigen Stellen die Bitte , daß von der
Einberufung der zurückgebliebenen 'Hilfsarbeiter , soweit mög¬
lich , Abstand genommen wird . — Zur weiteren Beratung der
für die Versorgung der Stadt mit den notwendigen Lebens -
mittel « erforderlichen Maßnahmen wird ein Ausschuß beru¬
fen , in dem die beteiligten Kreise vertreten sind .

Spenden . Zufolge des Aufrufs des Bürgermeisteramt »
zur Stiftung von Ferngläsern für Mannschaften des Leib ,
Grenadier -Regiments sind bis zum 0 . d . Mts . 331 Ferngläser
abgeliefert worden . Der Stadtrat spricht den Stiftern verbind
lichsten Dank aus .



Die Fürsorge ftir Famitien von Kriegsteilnehmern . Die
Brauerei Sinner zahlt jedem verheirateten Angestellten, der
in fcti .ftrieg zieht, bezlv . dessen Frau , den vollen Gehalt a»f
vorerst ein halbes Fahr aus , jedem ledigen Angestellte » den
halben Gehalt . — Ebenso bekommt jede Frau eines Arbeiters
für die gleiche Zeit den halben Lohn ausbezahlt .

^ mcmgteCfer WoHenrückbtick .
- in - Frankfurt , 6. Aug . Da sich in Kriegszeiten schwer auch

nur einigermaßen verläßliche KursnSkierungen für Wcrtpa -

Piere feststellen lassen , ist man übereingekommen , die Börsen
bis auf weiteres zu schlichen und eine Wieder -

eröffnung des Verkehrs wird wohl erst dann statt -

finden , wenn Nachrichten über größere Erfolge un -

serer Truppen einlaufen . Die Vertreter der Banken
nnd die Bankiers halten jedoch täglich während der gewohn -
ten Börsenstunden Versammlungen ab , in denen über die
durch den Kriegszustand geschaffenen anormalen Verhältnisse
und über die angesichts derselben zu treffenden Matznahmen
eingehende Diskussionen gepflogen werden . Die Bank von
England hat — um ihre Goldvorräte zu verteidigen — ihren
Diskontsatz auf 10 'A Prozent erhöht . Die Österreichisch -

Ungarische Bank erhöhte ihren Satz auf 8 Prozent , die Bank
vo» Italien von 5 auf 6 Prozent . Auch die Deutsche Reichs -
bank nahm eine Erhöhung ihrer offiziellen Zinsrate von 5

auf 6 Prozent vor und hofft , vorerst mit diesem Satz auszu -
kommen . Uneingeschränktes Lob spendete man der weit vor -

ausschauenden weisen Finanzpolitik des Herrn Havenstein ,
der feit Jahren darauf bedacht war , die innere Position des

Instituts so zu kräftigen , dah sie selbst im Kriegssalle den

erhöhten Ansprüchen an ihre Metällbestände vollauf Genüge
zu leisten imstande ist . Die ungeheure Anspannung , die der
Ausweis für die letzte Juliwoche zum Ausdruck bringt , beweist ,
daß die Festlegung eiserner Geldbestände in großem Umfange
stattfand ; natürlich ist der Bedarf für die Ausrüstung der ins

Feld ziehenden Truppen kein geringer . Da es in Kriegszeiten
für viele Geschäftsleute ein Ding der Unmöglichkeit ist, die

für die Erfüllung der eingegangenen finanziellen Verpflich -

tun gen erforderlichen flüssigen Mittel rechtzeitig aufzubrin -

gen , hatte man vielfach damit gerechnet , datz der Reichstag
bei seiner letzten Zusammenkunft ein Moratorium beschließen
würde . Das ist aber nicht geschehen. Neuerdings sprechen
sich aber wieder mehr Stimmen dafür aus , daß der Erlaß
eines Moratoriums unumgänglich notwendig fei , um nament -

lich die mittlere und kleinere Geschäftswelt vor einer schweren
Krise zu bewahren . Jedenfalls bleibt abzuwarten , ob die ge-

gründeten Darlehenstassen , sowie die erweiterte Befugnis der

Reichsbank , dem Kreditbedürfnisse durch eine umfangreiche
Gewährung von Lombardvorschüsse » entgegenzukommen , genü -

gen werden , der Kalamität abzuhelfen . Der vom Reichstag
einstimmig bewilligte Kredit von fünf Milliarden Mark wird

je nach Bedarf durch Ausgabe von Anleihen oder Reichsschatz-

scheinen flüssig gemacht werden . Die neuen Wertpapiere wer -
den auch auf ausländische Währung lauten , damit auch aus -

ländtsche Interessenten dafür herangezogen werden können ,
insbesondere hofft man das amerikanische Kapital dafür inter -

essieren zu können . Da Handel und Industrie still liegen und
der Verkehr mit dem Auslande unterbrochen ist , ist die Ge -

schäftstätigkeit in manchen Abteilungen der großen Banken auf
ein recht geringes Maß zurückgegangen , jedoch gibt es auch Ab-

teilungen , denen der Krieg vermehrte Tätigkeit bringt ! Voll -

machten werden erteilt , Vermögensverwaltungen übernommen

usw . Das Beamtenpersonal ist allerdings auch durch die Ein -

berusungen in starkem Maße reduziert worden . Der Satz für

Depositengelder wurde nach u . nach von l 'A auf i 'A % erhöht .

Gottesdienste .

Evangelische Stadt gemeinde .
Sonntag den S . Ang » ß .

Stabtfirrfk . 9 Uhr mit Abendmahl : Swdtpfarrer Kühle -
wein .

Kleine Kirche . 6 Uhr : Stadtvikar Brautz .
Schloßkirche . 10 Uhr mit Abendmahl : Hofprediger Fischer .
Jvhannestirchr . % 10 Uhr mit Abendmahl : Stadtpfarrer

Hindenlang . — 8 Uhr : Stadtpfarrer Hesselbacher .
Christu ?lirche . 10 Uhr mit Abendmahl : Stadtpfarrer Rohde .
Gemeindehaus der Weststadt . 10 Uhr mit Abendmahl :

Stadtpfarrer Schilling .
LutherNrche. }410 Uhr mit Abendmahl : Stadtpfarrer

Weidemeier .
Diakonissenhanskirche . Vorm . 10 Uhr : Pfarrer Katz . —

Abends 'AS Uhr : PredigtgotteÄuenft mit Feier des hl . Abend -
niahls . Vorbereitung Samstag 348 Uhr .

Evangelische Kapelle des Kadettrnhanses . 10 Uhr Gottes -
dienst .

Karl Friedrich -Gedächtniskirche (Stadtteil Mühlburg ) . MIO
Uhr Gottesdienst mit Abendmahl : Dekan Eberl

Beiertheim . 9 Uhr : Stadtvikar Schneider .

Evangelisch - lutherische Gemeinde .

Sonntag den 9 . August .
Alte FriedhoftapcUe , Waldhornstr . Vorm . 10 Uhr : Gottes -

dienst . — Donnerstag , abends 8 Uhr , Betstunde .

Wochengottesdienste .
Donnerstag den 13. August .

Karl Friedrich -Gedächtniskirche (Stadtteil Mühlburg ) . 8 Uhr
Andacht : Skadtvikar Hessig .

Katholische Stadtgemeinde .
Sonntag den g . August .

St . Stephanskirche . 5 Uhr Frühmesse . — 6 Uhr HI. Messe.
— 7 Uhr hl . Messe . — 149 Uhr deutsche Singmesse mit Pre -

digt . — % 10 Uhr Hauptgottesdienft mit Hochamt und Predigt .
— Vil2 Uhr Kiudergottesdienst mit Predigt . — 3 Uhr Vesper .
— Täglich 8 Uhr Betstunden vor ausgesetztem Allerheiligsteir .

Altes St . Binzentiushaus . 8 Uhr Amt .
St . Peter - und Paulskirche . 6 Uhr Frühmesse . — 'A 8 Uhr

deutsche Singmesse . — % 9 Uhr deutsche Singmesse mit Pre -

digt im städtischen Spital . — 'A 10 Uhr Hauptgottesdienft mit

Predigt . — 2 Uhr Herz Jesuandacht . — 8 Uhr abends Bittan¬

dacht mit Segen .
Liebsrauenkirche. 6 Uhr Frühmesse . — 8 Uhr deutsche Sing -

messe mit Predigt . — MIO Uhr Hauptgottesdienst mit Amt und

Predigt . — 11 Uhr Kindergottesdienst . ■— Jeden Abend 8 Uhr
Bittandacht bor ausgesetztem Allerheiligften .

St . Nitolanskirche Rüppurr . 7 Uhr Austeilung der hl . Kom-

mmtion . — 9 Uhr deutsche Singmesse mit Predigt . — 2 Uhr
Andacht zun , göttlichen Herzen Jesu .

St . Bernharduskirche . 6 Uhr Frühmesse . — 7 Uhr hl . Messe.
— 8 Uhr deutsche Singmesse mit Predigt . — 1410 Uhr Haupt¬

gottesdienft mit Hochamt und Predigt . — 11 Uhr Kindergottes -

dienst . — M3 Uhr Herz Jesuandacht . — 8 Uhr Segens - und

Sühneandachl mit Segen .
St . Bonifatiuskirche . 6 Uhr Frühmesse . — 8 Uhr deutsche

Singmesse mit Predigt . — MIO Uhr Hauptgottesdienft mit

Hochamt und Predigt . — *,412 Uhr Kindergottesdienst mit Pre¬

digt . — 'A3 Uhr Corporis Christi - Brudcrschakt . — 7 Uhr An -
dacht vor ausgesetztem Allerheiligften .

Ludwig Wilhelm - Krankenheim . 8 Uhr hl . Messe.
St . Michaelskirche Beiertheim . 0 Ubr Frühmesse . — %8

Uhr deutsche Singmesse mit Predigt . — 9 Uhr Hauptgvttes -
Predigt . — ]411 Uhr Kiudergottesdienst .

— A2 Uhr 5?erz Jesuandacht mit Segen .
S « Jofrphokirchc Griinwinkel . 7 Uhr Frühmesse . — 9 Uhr

pauPtgottesdienst mit Amt und Predigt . — 'A2 Uhr Herz
Jesuandacht mit Segen . — >A8 Uhr Bittandacht mit Segen .

Katholische Kapelle des Kadrttenhausrs . 9 Uhr Gottesdienst .

( B l t- ) K a t h o l i s ch e Stadtgemeinde .
Sonntag den 9. August .

Ausrrstchungstirchr . 10 Uhr : Gottesdienst mit Spendung
der hl . Kommunion . Bußandacht MIO Uhr . Beichtgelegenheit
9 Uhr . Geistl . Rat Bodenstein .

Aamitiennctchvichten .

Geburten . Ein Knabe : V . : Heinrich Eiche , Gärtner . —
V . : David Gutmann . Kaufmann . — V . : Franz Otto Schämte ,
Konditor . — V . : Johannes Hohl . Meßgehilfe . — P . : Friedrich
Maier , Prokurist .

Todesfälle ^ Katharina Magdalena Gerhardt , Ehefrau . — _
Katharina Schlegel , Witwe . — Elifabetha Frisch , ledig . — '

August Heidenblut , Geh . Rechuungsrat , Ehemann .

Wetterbericht des Zentrnidnrenns der Meteorologie » . Hydr.
vom 8 . August 1914 .

Hoher Druck , dessen Hauptmasse auscheinend im Weste »
liegt , ragt in Form einer breiten Zunge in das Binnenland
bis West - und Süddeutschland herein ; vo» da aus nehme » die
Barometerstände bis zu einer im Nordosten gelegenen Depres -

sion ab . Ob sich im Nordwesten eine iveitere befindet , läßt
sich nicht erkennen . Das Wetter ist im größten Teil Deutsch -
lands vorwiegend trüb , vielfach regnerisch und etwas kühler
als gestern , nur im Westen hat es teilweise aufgeklart . Vor -

aussichtlich wird unser Gebiet am Rand des hohen Druckes
bleiben ; es ist deshalb bei wechselnder Bewölkuug meist trok -

kenes und mäßig warmes Wetter zu erwarten .
Wetternachrichten ans dem Süden

vom 8 . August , früh :
Florenz bedeckt 19 Grad , Rom wolkig 19 Grad , Cagliari

heiter 24 Grad .

Witterungsbeobachtnngen der Meteorolog . Station Knrlsi -nbr

August
Barom . Therm ,

in C .
3lb(ol .
Feucht .

Feuchtig¬
keit in
Pro ».

7 . Nachts 9 '° II.
8 . Mrgs . 7 -8 U .
8 . Mittgs . 2-° U .

753 .1
750 .3
757 .3

15 .8
14. 7
20 .1

12 .2
10. 7
9 .2

91
86
53

WNW
WSW

SW

Regen
wolkig
wolkig

Höchste Temperatur am 7 . August : 20 .9 ; niedrigste in der

darauffolgenden Nacht : 14 .5 .

Niederschlagsmenge , gemessen am 8 - Aug -, 7" früh : 51 mm .

Wasserstand de« Rheins am 8 . August , früh : Schuster ,
ins el 3 .60 m , gefallen 28 cm ; Kehl 4 28 m , gestiegen 32 cm ;
Maxau 5 .92 m , gestiegen 10 cm ; Man » heim 5 38 m , ge¬
falle » 11 cm .

Der Kn «M
Leitfaden

für die

Erste Hilfe bei Unglücksfällen
von

Medizinalrat Dr . Blume

Dritte Auflagt (21 . bis 30 . Tanseud )

Zwei Hefte

Heft I : 50 Seiten Text . Heft 2 : 15<i Abbildungen auf SS Tafeln

Preis zusammen Mk . 1 .—

(Elfte Kilse Hei Unfällen
bis zur Ankunft des Arztes
Zusammengestellt von Medizinalrat Dr . Blume

In Plakatform . 51x09 cm groß . Preis 40 Psg -
(Hierzu Rolle für Versendung 15 Pfg .)

Diese Samaritertafel zeigt in knapper und übersi ^ licher

Zusammenstellung alle wesentlichen Vorschriften zur schnellen

Hilfeleistung bei Unglücksfällen , bevor der Arzt kommt. 4. et

Hauptwerk ist hierbei auf die Abbildungen gelegt , mtt denen

die Hilfeleistungen genau und leichtfaßlich veranschaulicht werden -

Grundlagen der
Krantenernährnng

Nach den bei den Ärankcnkvstkursen in Karlsruhe
und Baden -Baden gehaltenen Vorträgen

bearbeitet von

Geh . Hofrat Prof . Dr . Mar Tretzler
Preis kart . .& '—80 .

Inhalt : Einleitung . — Ter Vcrdauungskanal . Die

Bedeutung der Siähxftoffe für die Erhaltung des Lebens . — mc

Nahrungsmittel im Hinblick auf ihre » Gehalt an Nährstoffen .

Die Küche. — Tic Verdaulichkeit der Nahrungsmittel . — Die

itrnäbrung der Gefunden . — Die Ernährung des Kindes .
Die Krankenernährung .

Z« beziehe » durch jede BuchhauMnug oder vom Verlag der
G . Braiinschr » Hosbuchdrnikcrri Karlsruhe.

WMMeRelWBW.
». Streitige Gerichtsbarkeit .

M .21 . Bruchsal . I » dein
Konkursverfahren über das
Vermögen des Zigarrensabri -
kanten August Busse in
Bruchsal ist zur Abnahme
der Schlußrechnung und zur
Erhebung von Einwendungen
gegen das Schlußverzeichnis
Termin bestimmt auf
Montag , 21 . September 1914 ,

vormittags 11 Uhr,
bor dem Grotzh . Amtsgericht ,
1, Zimmer Nr . 9 , 2. Stock .

Bruchsal , 31 . Juli 1914 .
Der Gerichtsschreiber Großh .

Amtsgerichts .

M .22. Bühl . Das Konkurs
verfahren über das Verniö -
gen des Kaufmanns Sieg -
fried Kinderinann in Bühl
wurde nach Abhaltung des
Schlußtermins aufgehoben .

Bühl , den 5 . August 1914 .
Der Gerichtsschreiber Großh .

Amtsgerichts .

M26 . Freiburg . Nachdem
der Zwangsvergleich rechts -
kräftig bestätigt ist , wurde
das Konkursverfahren ftber
das Vermögen des Julius
Hornsteiner , Möbelhändler in
Freiburg , aufgehoben .

Freiburg , 5 . August 1914 .
Gerichtsschreiberei

Großh . Amtsgerichts Abt , 5.

M .23. Heidelberg . In dem
Konkursverfahren über das
Vermögen der Firma I . I .
Lindau in Heidelberg ist zur
Abnahme der Schlußrech -

nung , zur Erhebung von Ein -
Wendungen geg . das Schluß -

Verzeichnis und zur Anhö -

rung der Gläubiger über die
den Mitgliedern des Glau -
bigcrausschusses zu gewäh
reude Vergütuug Termin auf
2. September 1914 , vormit -
tags 9 Uhr, vor Großh .
Amtsgericht hier , Zimmer 23,
bestimmt .

Heidelberg , 5. August 1914 .
Gerichtsschreiberei

Großh . Amtsgerichts 3.

M .31. Karlsruhe . Das
Konkursverfahren über das
Vermögen der Fuhrunterneh¬
mer Karl Hihfrld , Wwe . I »-
lepbine geb. Deichelbohrer ,

hier wurde » ach Abhaltung
des Schlußtermins und Voll -
zug der Schlußverteilung
hiermit aufgehoben .

Karlsruhe , 4 . August 1914.
Gerichtsschreiberei

Großh . Amtsgerichts A . 3.

M .33 . Rastatt . In dem Kon -
kursverfahren über das Ver -
mögen des Kaufmanns Au -
gnst Reuß in Gaggenau
wurde all Stelle des auf An -
suchen entlassenen Rechtsan -
waltS Roth Rechtsanwalt Dr .
Vogel in Rastatt zum Kon -
knrsverwalter ernannt .

Rastatt , 7 . August 1914.
Gerichtsschreiberei

Großh . Amtsgerichts .

M .34 . Schwelungen . Das
Konkursversahren über das
Vermögen der Firma Gebrü -
der Wenz i» Edingen wurde
nach erfolgter Äbbaltuug des
Schlußtermins ausgehoben .

Schwetzingen , 5 . August 1914
Ter Gerichtsschreiber Großh .

Amtsgerichts .

' MftMspsiege.
3 .984 .3» Freiburg . 1 .

Der am 25 . März 1890 in
Ruft (Amt Ettenheim ) gebo-
rene , zuletzt in Ettenheim
wohnhafte , z . Zt . in Chicago
sich aufhaltende Joseph Bau -
mann ,

2 . der an, 28 . November
1891 in Basel geborene , in
Müllheim heimatbcrechtigte ,
vermutlich in Nordamerika
cm unbekannten Orten sich
aushaltende Ernst Eckerlin ,

3 . der am 25 . März 1891
in Wolfenweiler (Amt Frei -

bürg ) geborene , zuletzt in

Freiburg wohnhafte , z . Zt . in
Serfilia lSanta Fe ' Argenti -
nien ) sich aufhaltende Kurt
Hngo Meier ,

4 . der am 5 . April 1891 in
Freiburg in der Schweiz ge-
borene , in Degerfelden (Amt
Lörrach ) heimatberechtigte , in
Freiburg in der Schweiz sich
aufhaltende Albert Am rein ,

5 . der am 27 . März 189!
in Bafel geborene , zuletzt in
Kirchen (Amt Lörrach ) wohn -

haste und daselbst heimatbe -
recht igte z. Zt . in Stzracuse
( Nordamerika ) sieb aufhalten¬

de Emil Friedrich Killius ,
0 . der am 28 . August 1891

in Hertingen (Amt Lörrach )
geborene , zuletzt daselbst
wohnhafte und daselbst hei -
matberechtigte , z . Zt . in Bern
in der Schweiz sich aushal -
tendc Jakob Friedrich Heß ,

7 . der am 1 . August 1891
in Eichstetten geborene , zu¬
letzt daselbst wohnhafte , in
Richmond (Nordamerika ) sich
aufhaltende Jakob Martin
Meier ,

8 . der am 15 . September
1891 i» Emmendingen gebo¬
rene , zuletzt daselbst wohn -
haste , z . Zt . in Manchester
(England ) sich aufhaltende
Walter Sick,

9 . der am 9 . März 1891 i»
Freiburg i . Br . geborene , zu¬
letzt daselbst wohnhafte , z . Zt .
vermutlich in Nordamerika
an unbekannten Orten sich
aufhaltende August Biechele ,

10. der am 27 . Februar
1891 in St . Märgen gebo -
rene , zuletzt daselbst wohn -

haste , z. Zt . in Suttons Bich
(Nordamerika ) sich aufhalten¬
de Fridolin Kaltenbach ,

11 . der am 22 . Dezember
1891 in Freiburg i . Br . ge-
borene , zuletzt daselbst wohn -
hafte , z. Zt . vermutlich in
Nordamerika an unbekannten
Orten sich aufhaltende Oskar
Ruh.

12. der am 19 . April 1891
in Freiburg i . Br . geborene ,
zuletzt daselbst wohnhafte , z.
Zt . vermutlich in Nordameri¬
ka an unbekannten Orte » sich
aufhaltende Otto Franz Sulz -
berger,

13 . der am 4 . Juni 1891
in Tiengen (Amt Freiburg )
geborene , zuletzt in Opfingen
wohnhafte , z . Zt . in Pfest
Westen (Australien ) sich auf -
haltende Karl Gimbel ,

14 . der am 28 . März 1891
in Rheinweiler (Amt Müll -
heim ) geborene , zuletzt da -
selbst wohnhafte , z . Zt . ver¬
mutlich in Nordamerika an
unbekannten Orten sich auf -
haltende Max Erwin Müller ,

15. der am 7 . August 1891
in Paris geborene , in Müll -
heim heimatberechtigte , zuletzt
in Freiburg wohnhafte , z.
Zt . vermutlich in Nordame

rika cm unbekannte » Orten
sich aufhaltende August Pik¬
tor Held,

16 . der am 9 . Juli 1891 in
Steinenstadt (Amt Müllheim )
geborene , znletzt in Lörrach
wohnhaste , z. Zt . vermutlich
in Frankreich an unbekann -
te» Orten sich aufhaltende
Franz Ludwig Tellers ,

17. der am 12. Mai 1891
in Märzell (Amt Müllheim )
geborene , zuletzt daselbst
wohnhafte , z . Zt . vermutlich
in Nordamerika an unbe -
kannte » Orten sich anshal -
tende Johann Friedrich
Büsch ,

18 . der am 20 . Oktober 1891
in Steinenstatt (Amt Müll -
heim ) geborene , zuletzt da -
selbst Wohnhafte , z . Zt . in
Pont . Miß (Nordamerika ) sich
aufhaltende Ludwig Escher ,

19. der am 22 . September
1891 in Oberlahnstein gebo
rene , znletzt in Freiburg
Wohnhafte , z . Zt . vermutlich
in der Schweiz an unbekann -
ten Orten sich aufhaltende
Johann Schauren , werden
beschuldigt als Wehrpflich -
tige in der Absicht, sich dem
Eintritte in den Dienst des
stehenden Heeres oder der
Flotte zu entziehen , ohne Er -
laubnis das Bundesgebiet
verlassen oder »ach erreichtem
militärpflichtigen Alter sich
außerhalb des BnndesgebietJ
aufgebalte » zn haben . Ver -
gehen gegen § 140 Llbfatz 1
Nr . 1 RStGB .

Dieselben werden auf
Freitag , 13 . November 1914 ,

vormittags 9 Uhr,
bor die 1 . Strafkammer des
Grotzh . Landgerichts zu Frei -

bürg i . Br . zur Hauptver -

Handlung geladen .
Bei unentschuldigtem Aus -

bleiben werden dieselben auf
Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem
Zivilvorsitzenden der Ersatz -

kommission zu Müllheim ,
Kreiburg , Ettenheim , Emmen -

dingen , Lörrach u . St . Goars -

Hausen über ^ie her ÄnuaZe

zu Grunde liegenden Tatsa¬
chen ausgestellten Erklärung
verurteilt werden .

Freiburg , 27 . Juli 1914.

Ter Gr . Erste Staatsanwalt .
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